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4/5 - groß/sehr groß 3 - erheblich 2 - mässig 1 - gering nicht bewertet
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Prognose der Lawinengefahr für  Donnerstag 4. Februar 2016
Ausgabezeitpunkt 16:00 Uhr  vom Mittwoch 03. Februar 2016

FRISCHEN TRIEBSCHNEE BEACHTEN
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
ERHEBLICHE Lawinengefahr der STUFE 3 herrscht im Norden des Landes. Als am heikelsten ist der Nordwesten 
einzustufen, wo kompakterer Schnee auf einer bis zu 40 cm massiven Schwimmschneeschicht lagert und besonders an 
Übergängen von wenig zu viel Schnee als Lawine ausgelöst werden kann. Setzungsgeräusche mahnen hier zu besonderer 
Vorsicht. Mit dem Neuschnee bilden sich speziell südseitig frische Triebschneepakete, die aufgrund ungünstiger 
Sichtbedingungen schwer erkennbar sind und Gefahrenstellen zudem verdecken können. Mögliche Lawinen können auf ihrer 
Sturzbahn auch Teile der Altschneedecke mitreißen. Touren erfordern Erfahrung in der Routenwahl.
In den übrigen Landesteilen kann man von MÄSSIGER Lawinengefahr der Stufe 2 ausgehen. Hier geht die Hauptgefahr vom 
frischen Triebschnee in Windschattenhängen aus, der vereinzelt schon durch geringe Zusatzbelastung ausgelöst werden 
kann. Richtung Süden nimmt die Anzahl der Gefahrenstellen immer weiter ab, da der Neuschnee nicht selten auf aperem 
Boden zu liegen kommt.

Zuverlässigkeit der Prognose: 70 %

Allgemeine Situation
Mit der Kaltfront hat es am Mittwoch auf den Bergen abgekühlt und Neuschnee gegeben. Die Kombination aus trockenem, 
kaltem Neuschnee und starkem Wind aus nördlichen Richtungen bildet frischen, störungsanfälligen Triebschnee. Dieser 
kommt südseitig teilweise bis in hohe Lagen auf einem Schmelzharschdeckel zu liegen mit dem er sich nur schlecht binden 
kann. Mit dem Rückgang der Temperaturen hat sich die Altschneedecke zwar oberflächlich verfestigt, aber die schwache 
Basis und hochalpin, in allen Expositionen eingelagerte Schwachschichten, bleiben erhalten.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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